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1. Schnelleinstieg

1. Schnelleinstieg

»Der Dichter ist kein Lehrer der Moral«1, erklärte der 
21-jährige Medizinstudent und steckbrieflich gesuch-
te Revolutionär kurz nach der Veröffentlichung von 
Dantons Tod am 28. Juli in einem Brief an seine Fa
milie. Tatsächlich dürfen Leserinnen und Leser die-
ses Dramas keine vorgefertigten Lehrsätze erwarten. 
Und das ist wohl auch gut so. Zu verschieden ist unse-
re Zeit von derjenigen Büchners und erst recht im 

1	 Georg Büchner, Werke und Briefe, Münchner Ausgabe, hrsg. 
von Karl Pörnbacher [u. a.], München 82001, S. 306.

██ Keine vor-
gegebene 
Lesart

Autor Georg Büchner, 17. Oktober 1813 (Godde-
lau, Hessen-Darmstadt) – 19. Februar 1837 
(Zürich)

Erstdruck 1835 (redaktionell stark bearbeitet),  
Frankfurt a. M.

Uraufführung 1902 Berlin, Freie Volksbühne im Belle 
Alliance Theater

Ort und Zeit der 
Dramenhandlung

Paris, Frühjahr 1794

Handlungs
bestimmender 
Konflikt

Phase der Terreur (Schreckensherrschaft) 
innerhalb der Französischen Revolution

Gruppe um Dan-
ton: Mäßigung

Gruppe um Robes
pierre: Radikalisie-
rung




